
Im Rahmen des Pfarrfestes in Gottenheim, das am

kommenden Sonntag, 12. Juli, im Katholischen Ge-

meindehaus St. Stephan in der Hauptstraße statt-

findet, verabschiedet sich die Seelsorgeeinheit Got-

tenheim von Pfarrer Artur Wagner, der sich einer

neuen beruflichen Aufgabe stellt. Er verlässt die

Seelsorgeeinheit auf eigenen Wunsch und wird

künftig als Militärseelsorger am Standort Wall-

dürn/Hardtheim tätig sein. Pfarrer Wagner war

sechs Jahre lang als Seelsorger in den Gemeinden

Bötzingen/Eichstetten, Gottenheim und Umkirch

tätig. Im Rahmen des Pfarrfestes kann auch das

fünfjährige Bestehen der Seelsorgeeinheit gefeiert

werden.

Pfarrer Wagners Nachfolger, Markus Ramminger,

wird sich in den Gottesdiensten am 12. und 13.

September den Gemeinden vorstellen. Bis zum

Dienstantritt des neuen Pfarrers behält Pfarrer

Wagner die Geschäftsführung der Pfarrei bei. Die

Seelsorge vor Ort wird die Ferienvertretung, Pfarrer

Dr. Benedict Oparaugo aus Nigeria, zusammen mit

Pensionär, Pfarrer Kurt Hilberer, übernehmen.

Am Sonntag, 12. Juli, erwartet die Gäste ein vielfäl-

tiges Programm: Der Tag beginnt mit einem Got-

tesdienst in der Kirche St. Stephan um 10.30 Uhr.

In diesem Gottesdienst werden die neuen Minis-

tranten eingeführt und alte verabschiedet. Im An-

schluss daran werden in der Kirche geladene Gäste

Gelegenheit haben sich von Pfarrer Artur Wagner zu

verabschieden. Anschließend schenkt der Pfarrge-

meinderat auf dem Kirchplatz Sekt aus.

Ab 12.30 Uhr lädt der Ortsausschuss Gottenheim in

der Seelsorgeeinheit zum warmen Mittagessen im

und beim Gemeindehaus St. Stephan ein. Natürlich

ist am Nachmittag die Kaffeetafel mit Kaffee und

Kuchen gedeckt; für den Appetit am Abend wird es

Wurstsalat geben. Nachmittags um 16 Uhr wird in

der Kirche St. Stephan darüber hinaus ein Kinder-

musical aufgeführt.

Die Kinderchöre von Bötzingen, Gottenheim und

Umkirch führen das Stück „Die Hochzeit von Kana”

(Hella Heitzmann) auf. Weitere Programmpunkte

sind im Rahmen des Sommerfestes im Gemeinde-

haus vorgesehen.

Es wird das letzte Sommerfest mit Pfarrer Wagner

sein, der die Seelsorgeeinheit im September ver-

lässt. Darüber hinaus ist es die letzte Veranstaltung

im sanierungsbedürftigen Gemeindehaus St. Ste-

phan. Danach wird das Gemeindehaus geschlossen

für die dringend erforderliche Renovierung. Beim

Sommerfest haben alle Mitglieder der Pfarrgemein-

de und alle Bürgerinnen und Bürger aus den Ge-

meinden der Seelsorgeeinheit die Möglichkeit, sich

von Pfarrer Wagner zu verabschieden.

Um das Fest bewältigen zu können ist der Ortsaus-

schuss Gottenheim auf die Mithilfe vieler Helferin-

nen und Helfer angewiesen.

Wer kann uns beim Auf- und Abbau unterstützen,

wer kann an dem Tag selber mit anpacken, wer

backt uns einen Kuchen? Es wäre schön, wenn sich

freiwillige Helferinnen und Helfer bei Rita Armbru-

ster, Telefon 07664 9390266, melden würden.

Der Ortsausschuss Gottenheim
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Seite 2 GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 10. Juli 2009

Gottenheim hat seit 2. Juli eine Badische Weinprinzessin. Mi-
chaela Baldinger, seit fast einem Jahr Bereichsprinzessin für Kai-
serstuhl und Tuniberg, konnte bei der Wahl der 60. Badischen
Weinhoheiten in Freiburg am Donnerstag, 2. Juli, die Jury mit
Fachwissen und Charme überzeugen.

Nun wird sie an der Seite der neuen Badischen Weinkönigin Katja
Bohnert (Anbaugebiet Ortenau) und Sabrina Seitz (Tauberfran-
ken) ein weiteres Jahr für den badischen Wein unterwegs sein.

Besonders freuen sich die Eltern Doris und Werner Baldinger so-
wie die Familie und Freunde der Weinhoheit. Auch das Vor-
standsteam der Winzergenossenschaft, mit dem Vorsitzenden

Werner Baldinger, ist stolz: Im Jubiläumsjahr 2009 kann die WG
nun noch für weitere Monate mit einer Weinprinzessin aus den ei-
genen Reihen punkten. Im kommenden Jahr ihrer Amtszeit wird
Michaela Baldinger als Botschafterin des badischen Weines im
In- und Ausland bei vielen Anlässen für den badischen und natür-
lich auch für den Tuniberger Wein werben.

Bürgermeister Volker Kieber und Vereinsvorstände besuchten
die Badische Weinprinzessin am vergangenen Freitagabend, 3.
Juli, zu Hause in der Maienstraße um mit der Weinhoheit und ih-
rer Familie auf den Erfolg und weitere spannende Erlebnisse an-
zustoßen. Ein offizieller Empfang der Badischen Weinprinzessin
Michaela Baldinger in ihrer Heimatgemeinde ist in Planung.

Michaela Baldinger ist Badische Weinprinzessin
Gemeinde und WG sind stolz auf „ihre“ Weinprinzessin
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Das 8. Sommerferien-
programm für Gotten-
heim ist fertig. Mit dem
letzten Gemeindeblatt
wurde es in alle Haus-
halte der Gemeinde
verteilt. Es wurde wie-
der vom Verein Ju-
gendclub Gottenheim
um den Vorsitzenden
Clemens Zeissler erar-
beitet, bei dem in den
letzten Wochen alle
Drähte zusammenlie-
fen.
In diesem Jahr hat
das Organisations-
team das bunte und
vielseitige Programm
für Kinder von 3 bis

14 Jahren unter das
Motto „Keiner sollts versäumn´“ gestellt. Auftakt ist das

Seifenkistenrennen im Rebberg am 26. Juli, für das noch Anmel-
dungen entgegen genommen werden.

Am kommenden Samstag, 11. Juli, ab 14 Uhr, wird das Sommer-
ferienprogramm im Jugendhaus Hebewerk vom Team des Ju-
gendclub und Mitorganisatoren vorgestellt. Anschließend kön-
nen erste Anmeldungen entgegen genommen werden.
Bürgermeister Volker Kieber freut sich über dass Engagement
der Vereine und Gruppen, die sich seit Jahren für das Sommerfe-
rienprogramm engagieren. Neu ist in diesem Jahr die Bürger-
gruppe Gottenheims Kinder dabei, die einige Angebote für Jun-
gen und Mädchen ab drei Jahren anbietet.
Neben den Rennern der Vorjahre, wie Schnuppertauchen, Ten-
nisschnupperkurse oder die Orientierungswanderung im Moos-
wald, sind dieses Mal auch einige Kreativangebote im Pro-
gramm. Ausflüge und Spielangebote gibt es ebenfalls für ver-
schiedene Altersgruppen.
Der Jugendclub freut sich am Samstag auf viele kleine und große
Gäste. Anmeldungen für das Seifenkistenrennen nimmt der Vor-
sitzende des Jugendclub Gottenheim entgegen: Clemens Zeiss-
ler, Maienstraße 13, 79288 Gottenheim, Telefon 07665 939554,
Mobil 0151 17441317, E-Mail: Clemens-Zeissler@web.de, An-
meldeformulare und weitere Informationen finden Interessierte
auch im Internet unter www.jugendclub-gottenheim.de. Weitere
Informationen zum Sommerferienprogramm finden Interessierte
im Programmheft, das auch im Rathaus ausliegt, und unter
www.gottenheim.de.

Das 8. Sommerferienprogramm hat viel zu bieten
Präsentation des Sommerferienprogramms am Samstag im Jugendhaus

Wie viele Männer braucht die Frau, zwei, drei oder gar mehr? Für
Annabelle darf’s ein bisschen mehr sein und sie kommt damit be-
stens zurecht. Ihre Männer freilich weniger, und schon sind wir
mitten in einer dreifach guten Beziehungskomödie.
Wie oft ist die Suche nach dem perfekten Exemplar verlorene
Triebesmüh. Ist es dann nicht klüger, aus Männern das Beste zu
machen, indem die Frau Mehrsamkeit anstrebt, gepflegten Pen-
delverkehr?

Mit faszinierenden Wandlungsmöglichkeiten gibt der Kabarettist
Klaus Bäuerle drei Männer, die unterschiedlicher nicht sein kön-
nen, lässt sie baggern und rackern, fluchen, giften, leiden und na-
türlich lieben. So gesehen ist „Drei Männer braucht die Frau“
auch ein Röntgenbild männlicher Ellbogen. Mit einem Wortwitz,
der direkt ins Lachzentrum trifft. Kabarettistische Erzählkunst der
Spitzenklasse! Es wird turbulent, soviel sei verraten. Maul &
Clownseuche eben, wie man sie kennt. Kabaret t ,
Stand-up-Comedie und richtiges Theater werden kräftig ge-
mischt und mit deftigen Songs versehen.

Maul & Clownseuche ist keine Warnung vor ansteckender Krank-
heit, sondern vor ansteckendem Humor. Seit über 20 Jahren
bringt sie die Absurditäten des Alltags satirisch auf den Punkt.
Die jüngste Produktion, ist eine fulminante Komödie über die Un-
möglichkeit alles in einem Partner zu finden.

Klaus Bäuerle, Gründungsgestein, 1956 im badischen Offenburg
geboren, lebt in Freiburg und hat eine Vorliebe für Bratkartoffeln,

Drachenf l iegen
und Kino.
Sein Alter möchte
er nicht bekannt
geben, da er Vor-
urteile gegenüber
Älteren befürch-
tet.

Am kommenden
Donnerstag, 16.
Juli, 20 Uhr, ist
Klaus Bäuerle
al ias Maul &
C l o w n s e u c h e
mit seinem aktu-
ellen Solopro-
gramm „Drei Männer braucht die Frau“ in der Reihe
„Kultur in der Scheune“ in der Gottenheimer Bürgerscheune im
Rathaushof zu Gast.

Karten (sowie Reservierung) gibt es im Vorverkauf im „S´Lädele“
in Gottenheim, Hauptstraße 16, Telefon 07665 8662, oder per
E-Mail: elektro-hagios-gottenheim@t-online.de, sowie im Rat-
haus Gottenheim, Telefon 07665 9811-0.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter
www.gottenheim.de oder unter www.maulundclownseuche.de.

Klaus Bäuerle präsentiert sein neues Soloprogramm„Drei Männer braucht die Frau“
Kultur in der Scheune wieder am 16. Juli, 20 Uhr
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Freude bei der Verleihung des Bürgerpreises der Sparkasse Stau-
fen-Breisach an die BE-Gruppe Naturschutz (von links): Georg Selin-
ger, Bürgermeister Volker Kieber, Gabriele Heublein, Dr. Joachim
Bammert sowie Vorstandsvorsitzender Herbert Lehmann.

Der Bürgerpreis der Sparkassen ist Deutschlands größter bun-
desweiter Ehrenamtspreis, der in vier Kategorien – Junior, All-
tagshelden, Aktiver Mittelstand und Lebenswerk – jedes Jahr ver-
geben wird. Der Bürgerpreis 2009 steht unter dem Motto „Umwelt
schützen – Zukunft sichern“.
Am Freitag, 3. Juli, wurde der Bürgerpreis der Sparkasse Stau-
fen-Breisach in einer kleinen Feierstunde in der Hauptstelle der
Sparkasse in Staufen an die diesjährigen Gewinner durch Her-
bert Lehmann, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse, überge-
ben.

Es sei ein großes Anliegen der Sparkassenorganisation, die eh-
renamtlichen Tätigkeiten von engagierten Bürgerinnen und Bür-
gern zu belohnen, sagte Lehmann bei der Begrüßung der Preis-
träger. Für ihn seien alle „Alltagshelden“, die sich mit ihrer Arbeit
für ein umweltverträgliches Leben engagieren.
Zu den Preisträgern 2009 gehört auch die Gottenheimer Bürger-
gruppe Naturschutz, die einen „Heil- und Hexenkräuterpfad“ ent-
lang des Rebhisli-Rundweges im Gottenheimer Rebberg mit Un-
terstützung der Gemeinde und der örtlichen Winzergenossen-
schaft erarbeitet und ausgeschildert hatte. Darüber hinaus hat
die BE-Gruppe von Dr. Joachim Bammert und Gabriele Heublein
das Projekt Pflanzen im „Politischen Weinberg“ verwirklicht und
den „Geologischen Lehrpfad Tuniberg“ erarbeitet. Auf dem „Heil-
und Hexenkräuterpfad“ soll beispielsweise möglichst vielen Men-
schen der Wert der Natur nahe gebracht werden. Erstaunen und
Achtung für die natürliche Umwelt sollen beim Wanderer entste-
hen. Es soll unterhaltsam, manchmal humorvoll, angeregt wer-
den, die Heilpflanzenwelt zu erkunden und Nützliches darüber zu
erfahren, manches vielleicht auch selbst auszuprobieren. Die je-
weils auf den Tafeln bei den Wegweisern des Rebhisliweges ab-
gebildeten Pflanzen werden ausführlich beschrieben. So kann je-
der Spaziergänger die Natur selbst erkunden.
Der ausgeschilderte Pfad geht auch am „Politischen Weinberg“
vorbei. Hier hat sich besonders der BUND-Ortsgruppenleiter Dr.
Joachim Bammert für die Wiederbepflanzung dieses von der Ge-
meinde bewirtschafteten Rebgrundstücks mit traditionellen Wild-
kräutern eingesetzt und das Projekt auch selbst realisiert. Von 40
grundsätzlichen Kräuterarten waren 17 bereits im Grundstück
vorhanden, 15 spezifische und auch zusätzliche Arten, wie der
Weinberglauch, die Träubelhyazinthe und die wilde Ringelblume,
wurden wieder angepflanzt. Durch Hege und Pflege dieses Reb-
grundstücks soll ein Stück ursprüngliche Natur erhalten werden.
Den Bürgerpreis nahmen Gabriele Heublein und Dr. Joachim
Bammert entgegen. Auch Bürgermeister Volker Kieber war mit-
gekommen und freute sich über die Anerkennung des Engage-
ments für den Naturschutz in Gottenheim.

Bürgergruppe Naturschutz und Bürgermeister Volker Kieber freuen sich über Auszeichnung
Ein Bürgerpreis der Sparkasse geht wieder nach Gottenheim

Einmal nicht in die Bürgerscheune im Rathaushof sondern
auf den Sportplatz hatte am vergangenen Sonntag die Bürger-
gruppe BürgerScheune eingeladen. Die Reihe „Kultur in der
Scheune“ machte damit einen Abstecher unter die Pergola, die
der Sportverein Gottenheim freundlicherweise für das
Open-Air-Konzert zur Verfügung gestellt hatte. Und auch die Mu-
sik war etwas Besonderes – vor allem für die Gottenheimer die
sich etwas wehmütig an die schönen Zeiten erinnern, als Ray
Austin in Gottenheim die Musikkneipe Halifax geführt hat. Mit der
Band „Hallelujah Stompers“ war er am vergangenen Sonntagvor-
mittag gekommen. Zur Dixieland und Blues-Musik gab es stilecht
Weißwurst und Hefeweizen.

Schon vor Beginn des Konzertes war klar, dass es eine tolle Ver-
anstaltung werden würde. Bei sommerlichen Temperaturen und
einem lauen Lüftchen fanden sich unter der schattigen Pergola
mehr als 100 Gäste ein zu schönen und gemütlichen Stunden un-
ter Freunden und Bekannten. Die Atmosphäre und die Stimmung
waren perfekt. Gute Laune wohin man schaute.
Für einen reibungslosen Ablauf auf dem Sportplatz sorgten ne-
ben den Mitgliedern der Bürgergruppe Adrian Ludwig und sein
Team vom Sportverein Gottenheim. Nur die BürgerScheunler,
die zum ersten Mal eine Veranstaltung dieser Art organisierten,
hatten etwas zu knapp kalkuliert, so dass die Weißwürste zur Ent-
täuschung einiger Gäste schon frühzeitig ausverkauft waren.

Reinen Kulturgenuss bescherten aber die sechs Musiker den
Gästen unter der SVG-Pergola. Schon seit mehr als 40 Jahren
gibt es die Hallelujah Stompers – zwei Musiker aus der Original-
besetzung sind bis heute dabei. Von Erschöpfung oder Ruhe-
stand aber keine Spur: Evergreens und Improvisationen gepaart
mit Spielfreude und musikalischem Können – so präsentierten
sich die Musiker. Jeder einzelne von ihnen glänzte durch Solis
und Einlagen. Ein rundum gelungener Vormittag, waren sich die
BürgerScheunler einig. Und sie freuen sich, wenn es viele Gäste
genauso empfunden haben.

Erinnerung an die guten alten Halifax-Zeiten
BürgerScheune hatte zum Weißwurstfrühstück mit den Hallelujah Stompers eingeladen
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Am Dienstagabend, 30. Juni, probte der Pop- und Jazz-Chor
March zusammen mit einigen Bürgerscheunlern/innen und Got-
tenheimerinnen in der Bürgerscheune. Mit Laut- und Bewe-
gungsübungen eröffnete die Chorleiterin Doro Eitel den Übungs-
abend. Dann ließ sie mit einem neuseeländischen Lied die Grup-
pe Koordination von Körper und Gesang üben, was für die Neuen
nicht immer so ganz leicht war.
Und nun ging es so richtig los: Das Lied „The Lion Sleeps Tonight“
mit deutschem Text wurde einstudiert. Die Chorleiterin teilte die
Sänger/innen in Bass, Tenor, Alt und Sopran auf. Sie übte mit je-
der Stimmart die jeweilige Passage des Liedes. Nachdem Rhyth-

mus und Text saßen, wurde der „schlafende Löwe“ mehrmals ge-
weckt.

Die Mitglieder des Chores freuten sich über das Mitsingen der
Scheunler/innen und der Gottenheimerinnen. Der Chor bekam
an diesen Abend sogar neue Sängerinnen, denen das Singen in
der Gemeinschaft viel Spaß bereite hatte. Zufrieden zeigten sich
die Chormitglieder auch über die Bewirtung durch die Scheun-
ler/innen und das Ambiente der BürgerScheune. Es wird be-
stimmt nicht das letzte Mal sein, das es in der Bürgerscheune Ge-
sang geprobt wird. (Text und Fotos: Werner Jäckisch)

Chorprobe des „Pop- und Jazz-Chor March“ in der Bürgerscheune

Frau Maria Sturm feierte am 2. Juli
ihren 75. Geburtstag

Frau Anna Hartenbach blickte am 6. Juli
auf 80 Lebensjahre zurück

Bürgermeister Volker Kieber gratulierte beiden Jubilarinnen persönlich
und namens der ganzen Bürgerschaft und überbrachte ein Präsent der Gemeinde

mit den besten Wünschen für noch viele glückliche und zufriedene Jahre.
Frau Hartenbach freute sich auch über die Geburtstagsgrüße der Landrätin Dorothea Störr-Ritter.



Altpapier- und
Altkleidersammlung

Der Sportverein - Jugendabteilung - sam-
melt am

Samstag, 18. Juli 2009

� Altpapier
� Altkleider

Andere Abfälle bitte weglassen, sie blei-
ben sonst stehen!
Unterstützen Sie den Sportverein bei der
Sammlung, indem Sie das Altpapier und
die Altkleider zur Abfuhr bereitstellen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Bürgermeisteramt

Urlaubszeit - Reisezeit

Im Hinblick auf die bevorstehende Reise-
zeit empfiehlt das Passamt der Gemeinde
Gottenheim sich rechtzeitig vor Antritt ei-
ner Reise zu vergewissern, ob Ihre Reise-
dokumente noch gültig sind oder neu aus-
gestellt werden müssen.

Zur Beantragung neuer Ausweispapiere
werden folgende Dinge benötigt:

Kinderreisepass für Kinder bis 12 Jahre
(Nachfolger des „grünen“ Kinderaus-
weises)

� 1 aktuelles Biometrie-taugliches Pass-
bild

� Geburtsurkunde!!!
� Einverständniserklärung beider Eltern

(Vordruck ist beim Passamt erhältlich)
� Gebühr: 13,00 Euro

Reisepass

� 1 aktuelles Biometrie-taugliches Pass-
bild

� den bisherigen Reisepass (oder gülti-
ger Personalausweis/Geburtsurkunde)

� Gebühr: 59,00 Euro (über 24 Jahre);
37,50 Euro (unter 24 Jahre)

Personalausweis

� 1 aktuelles Passbild
� den bisherigen Personalausweis (oder

Geburtsurkunde)
� Gebühr: 8,00 Euro (Erstausstellung

bei Vorlage des Kinderausweises bis
21 Jahre kostenfrei)

Die Antragstellung für einen Reisepass
bzw. Personalausweis muss immer
persönlich erfolgen!!!

Die Reisepässe und Personalausweise
werden von der Bundesdruckerei in Berlin
erstellt. Derzeit muss mit einer Wartezeit
von bis zu vier Wochen gerechnet werden.
Über die Möglichkeit der Ausstellung ei-
nes Express-Reisepasses, eines vorläufi-
gen Reisepasses oder eines vorläufigen
Personalausweises erteilt Ihnen Frau
Preg, Telefon 9811-13 nähere Auskünfte.
Informationen zu den Einreisebestimmun-
gen ausländischer Staaten für deutsche

Staatsangehörige erteilen die Auslands-
vertretungen der Bundesrepubl ik
Deutschland sowie das Auswärtige Amt in
Berlin unter der Internetadresse:
www.auswaertiges- amt.de

Bürgerbüro

Feste Sprechzeiten
des Bauamtes

Herr Andreas Schupp ist ab sofort nur
noch

dienstags von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
und
donnerstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

telefonisch unter der Nr. 9811-9 zu errei-
chen oder im Rathaus Gottenheim, 1. OG,
persönlich anzutreffen.

Wir bitten um Beachtung.
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Atemschutzgeräteträger der
Feuerwehr Gottenheim be-
suchten am 20. Juni 2009 einen
Lehrgang (Modul 2) im regiona-
len Feuerwehrausbildungszen-
trum Eschbach

In den letzten Jahren hat sich immer deut-
licher herausgestellt, dass für den Ein-

satzerfolg der Feuerwehr und für die Si-
cherheit der Einsatzkräfte eine realitäts-
nahe, praktische Ausbildung unverzicht-
bar ist.
Daher müssen Methoden, taktische Vor-
gehensweisen zur Menschenrettung und
Brandbekämpfung, wesentlich besser als
bisher, in geeigneten, wirklichkeitsbezo-
genen Übungsanlagen trainiert werden.

Unsere Atemschutzgeräteträger wurden
an diesem Samstag hierfür geschult.

Es war eine sehr tolle Ausbildung aus der
wir einiges mit nach Hause genommen

haben. Durch diese realitätsnahen Übun-
gen sind wir für den Ernstfall gerüstet.

Gerold Heß

Die nächste Bürgersprechstunde ist
am

Dienstag, 28. Juli 2009
in der Zeit von

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

im Rathaus Gottenheim.

Bürgermeister Volker Kieber steht Ih-
nen für Fragen, Anregungen etc. gerne
zur Verfügung.

Um Wartezeiten zu vermeiden, verein-
baren Sie bitten einen Termin bei Frau
Bruder, Tel.: 9811-12.

F E UE R W E H R



Gruppe 2

Die nächste Probe findet am Dienstag,
14. Juli 2009 um 18.00 Uhr statt!
Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Dominik Zimmermann,
Simon Schätzle, Andreas Rösch
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An sieben Stationen wurden die unter-
schiedlichen Disziplinen der Atemschutz-
geräteträger samt Masken und Sauers-
toffflaschen absolviert. Mit verdunkelten
Visieren musste beispielsweise im verne-
belten Brandraum eine Gasflasche gebor-
gen werden. Durch einen Drahttunnel
musste eine Puppe aus dem Gefahrenbe-
reich gebracht werden. Aber auch das
amüsante Flaschenangeln oder das
Baumstämmetreiben sorgten für viel

Kurzweil unter den 13 teilnehmenden
Gruppen.

Die Dreierteams harmonierten überwie-
gend gut und bewältigten die Aufgaben-
stellungen mit einem hohen Maß an Ein-
satzbereitschaft. Geschick und feuer-
wehrtaktisches Vorgehen war gleicher-
maßen gefordert. Die Erfolgreichsten
konnten sich über Sachpreise und einen
Wanderpokal freuen.

Dem Team “Feuerwehr Gottenheim 2" ge-
lang mit 69 Wertungspunkten erfolgreich
die Pokalverteidigung.
Auf den zweiten Platz kam “Gottenheim 1"
mit 62 Punkten vor dem Dritten “Riegel 2"
mit 54 Punkten.
Die Teilnehmer waren: Jens Braun, Mar-
cus Lay, Tobias Hunn, Clemens Maurer,
Simon Heß und Dominik Zimmermann

Gerold Heß

Beim Atemschutzwettkampf am 4. Juli 2009 in Eichstetten feierte die Feuerwehr Gottenheim
einen überragenden Doppelsieg

Am Montag, den 13.07.2009 findet um 19.00 Uhr eine gemeinsame Probe statt.

Um pünktliches und vollständiges Erscheinen wird gebeten.
Jens Braun, Kommandant

Pfarrbüro Kirchstraße 10,
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag,
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 10.07.2009
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 11.07.2009
Bitte beachten Sie:
18:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Sonntag, 12.07.2009
Ministranteneinführung –
Verabschiedung von Pfr. Wagner –
Pfarrfest in Gottenheim
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
10:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier mit Einführung der neuen
und Verabschiedung der ausscheidenden
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Herausgeber: Bürgermeisteramt 79288 Gottenheim
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: Bürgermeister Kieber;
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Minis in der SeGo – mitgestaltet vom Kir-
chenchor – Verabschiedung von Pfr.
Wagner – anschließend Sektempfang vor
der Kirche und Pfarrfest im Gemein-
de-haus St. Stephan – Jahrtagsmesse für
Markus Hunn
16:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Kin-
dermusical „Die Hochzeit von Kana“

Dienstag, 14.07.2009
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, anschließend euchar. An-
betung

Mittwoch, 15.07.2009
08:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz
09:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 16.07.2009
18:00 Uhr Bötzingen St. Alban: Rosen-
kranz
18:30 Uhr Bötzingen St. Alban: Eucha-
ristiefeier

Freitag, 17.07.2009
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 18.07.2009
15:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Tau-
fe von Emily Josefine Höfflin, Pauline Stel-
la Streicher und Hermann Paul Wagner
18:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Sonntag, 19.07.2009 – Patrozinium in
Bötzingen
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
Bitte beachten Sie:
10:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier mitgestaltet vom Männerge-
sangverein, anschl. Pfarrfest im Garten
von Haus Inigo
11:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Taufe von Linus Neo Göppner

Einführung der neuen und Verabschie-
dung der ausscheidenden Ministran-
ten am 12.07.2009 in Gottenheim
Am Sonntag, 12.07.2009, um 10:30 Uhr
werden wir im Gottesdienst in St. Stephan,
Gottenheim alle neuen Ministrantinnen
und Ministranten der Seelsorgeeinheit fei-
erlich in ihren Dienst einführen. Seit eini-
gen Wochen üben sie bereits in den ein-
zelnen Gemeinden das Ministrieren. Jetzt
sollen sie auch der Gemeinde vorgestellt
und in ihren Dienst offiziell eingeführt wer-
den. Allen Oberministranten, die sich in
den zurückliegenden Wochen um die
Neuen gekümmert haben, ein ganz herzli-
ches Dankeschön dafür.
Die Ministrantinnen und Ministranten, die
ihren Dienst aufgrund ihres Studiums, ih-
rer Berufsausbildung oder aus anderen
Gründen nicht mehr ausüben können,
wollen wir in diesem Gottesdienst verab-
schieden und ihnen im Namen der ganzen
Gemeinde für ihren Dienst danken. Wir
freuen uns wenn die ganze Gemeinde an
dieser Feier teilnimmt. Im Anschluss an
den Gottesdienst laden wir ganz herzlich
zu einem kleinen Umtrunk und zur Begeg-
nung vor der Kirche ein.

Ein Fest für die ganze Seelsorgeeinheit -
Sommerfest, 5 Jahre Seelsorgeeinheit
und Verabschiedung von Pfarrer Wag-
ner, Kindermusical
Am 12.07.09 veranstalten wir wieder ein
Sommerfest auf dem Gelände von St. Ste-
phan.
Da Herr Pfarrer Wagner uns im Septem-
ber verlässt, wird es das letzte Sommer-
fest mit ihm und im alten Outfit des Ge-
meindehauses sein. Danach wird das Ge-
meindehaus für die dringend erforderliche
Renovierung geschlossen.
Wir beginnen das Fest mit einem Gottes-
dienst um 10.30 Uhr. In diesem Gottes-
dienst werden die neuen Ministranten ein-
geführt und die Ausscheidenden verab-
schiedet. Im Anschluss haben die gelade-
nen Gäste noch Gelegenheit sich mit ei-
nem Grußwort von Herrn Wagner zu ver-
abschieden. Auf dem Kirchplatz lädt der
Pfarrgemeinderat danach zu einem Sekt-
empfang ein.
Ein warmes Mittagessen können Sie im
und beim Gemeindehaus St. Stephan,
Hauptstraße 35, einnehmen. Natürlich gibt
es wieder Kaffee und Kuchen und für den
Appetit am Abend bieten wir Wurstsalat an.
Um 16:00 Uhr führen die Kinderchöre von
Bötzingen, Gottenheim und Umkirch das
Kindermusical „Die Hochzeit von Kana“
(von Hella Heitzmann) in der Kirche St.
Stephan auf. Anschließend sind weitere
Programmpunkte im Gemeindehaus vor-
gesehen.
Um dieses Fest bewältigen zu können
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen.
Wer kann uns beim Aufbau unterstützen?
Wer kann an dem Festtag mit anpacken?
Wer backt uns einen Kuchen?
Wenn Sie uns beim Fest unterstützen
möchten, melden Sie sich bitte bei Rita
Armbruster, Tel 9390266. Im Voraus vie-
len Dank für Ihre Hilfe.
Ortsausschuss Gottenheim

Schweigemeditation
„Kommt mit und ruht ein wenig aus“,
am 2. Dienstag im Monat von 19:30 bis
20:30 Uhr im Haus Inigo.
Nächster Termin: 14. Juli 2009
Info: Sr. Jutta Schulze Bertelsbeck,
Tel. 07663 9129854

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Freitag, 15.00 bis 18.00 Uhr
(Bitte beachten Sie bis zum 20.07.2009
die geänderten Öffnungszeiten)
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Fax 07665 94768-19
E-Mail: artur.wagner@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im
Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 10:00 bis 11:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de
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Aktuelle Termine:
Samstag, 11.07.2009
10.00 Uhr – 13:00 Uhr Gottenheim
Pfarrkirche: Generalprobe Kinderchor

Sonntag, 12.07.2009
15:00 Uhr Gottenheim Pfarrkirche:
Kinderchor – Treffpunkt in der Kirche
zur Kindermusicalaufführung

Dienstag, 14.07.2008
16.00 Uhr – 18 Uhr Gottenheim Kinder-
garten: Die Pfarrbücherei ist geöffnet
16:30 Uhr Gottenheim Gemeinde-
haus: Probe des Spatzenchors
17:00 Uhr Gottenheim Gemeindehaus:
Probe des Kinderchors (Eisessen)

Mittwoch, 15.07.2008
10.00 Uhr – 11:30 Uhr Gottenheim Ge-
meindehaus: Treffen der Mutter-Kind-
Gruppe

Sachausschuss Caritas der
Gemeinden der Seelsorgeein-
heit Gottenheim
Wir suchen für eine Familie, die

im Herbst das 5. Kind erwartet, folgen-
de Sachen:
Ein Geschwisterkinderwagen, ein Kin-
derbett, eine Wickelkommode, einen
Kinderhochstuhl und ein Babysafe.

Bitte melden Sie sich bei einer der
unten genannten Personen:
Anneliese Mürtz, Bötzingen /
T. 07663 2482 /
Muertz-Boetzingen-A-H-A@t-online.de
Margarete Jenne, Bötzingen /
T. 07663 6948
Franziska Knapp, Gottenheim /
T. 07665 97 29 37 /
franziskaknapp@t-online.de
Lioba Himmelsbach, Gottenheim /
T. 07665 94 03 27 /
rain_himmelsbach@t-online.de
Cornelia Reisch, Umkirch /
T. 07665 947 68 32 /
cornelia.reisch@se-go.de



5. Sonntag nach Trinitatis, 12.07.2009
09.45 Uhr Gottesdienst
09.45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder
treffen sich in der Kirche.

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Epheser 2,8
Aus Gnade seid ihr selig geworden
durch Glauben, und das nicht aus
euch: Gottes Gabe ist es.

Freitag 10.07.2009
16.15 – 17.15 Uhr Flötenchor
19.00 Uhr Jugendgruppe

Montag, 13.07.2009
20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor
Probe

Dienstag, 14.07.2009
14.30 Uhr Seniorennachmittag (Einla-
dung siehe bitte unten.)
20.00 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr „Neue Konfirmanden“ Eltern-
abend (Einladung siehe bitte unten.)

Mittwoch, 15.07.2009
09.30 Uhr -1 1.00 Uhr Spielgruppe
17.00 Uhr Mädchenjungschar

Donnerstag 16.07.2009
18.00 Uhr Bubenjungschar

Freitag 17.07.2009
16.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für
die Abschlussklassen in der Ev. Kirche
16.15 Uhr – 17.15 Uhr Flötenchor
19.00 Uhr Jugendgruppe

GEMEINDEAUSFLUG
In Anbetracht des großen Zuspruchs zum
Gemeindeausflug an den Bodensee und
auf den Pfänder oberhalb von Bregenz am
25. Juli haben wir einen zweiten Bus orga-
nisiert.
Es gibt noch freie Plätze.
Sie können sich bis auf Weiteres im Pfarr-
amt anmelden. Bitte bezahlen Sie den
Teilnehmerbeitrag in Höhe von 57,- Euro
bei der Anmeldung.

SENIORENNACHMITTAG
Wir laden Sie herzlich ein, am Dienstag,
dem 14. Juli 2009, um 14:30 Uhr in den
Garten hinter dem Gemeindehaus! Es gibt
für alle ein leckeres Eis.

NEUE KONFIRMANDEN
Der Elternabend mit verbindlicher Anmel-
dung zum Konfirmandenunterricht findet
am Dienstag, dem 14. Juli 2009, um 20.00
Uhr im evangelischen Gemeindesaal
statt.
Bringen Sie dazu bitte das Stammbuch
mit.
Im Gottesdienst am Sonntag, dem 19. Juli,
um 9:45 Uhr werden die Jugendlichen als
die neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden begrüßt und namentlich vorge-
stellt.

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663 1238
Dienstag: 09.00 – 13.00 Uhr
und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus. Tauf-
termine können nach vorheriger Abspra-
che für die meisten Sonntagsgottesdien-
ste in der Gemeinde verabredet werden.
Es ist auch möglich, dass kleine Kinder,
deren Eltern die Taufe erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst
gesegnet werden. Bei Trauerfällen setzen
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrer in
Verbindung.

Evangelisches Pfarramt

�������
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Liebe Eltern!

Für das Schuljahresende 2008/09 und
den Schuljahresanfang 2009/10 möchte
ich Ihnen gerne noch einige Termine und
Informationen durchgeben:
Am letzten Schultag, Mittwoch, den 29.
Juli 2009 endet der Unterricht um 11.25
Uhr. Kernzeit findet an diesem Tag statt.
Nach den Sommerferien beginnt der Un-
terricht am Montag, 14.09.2009, um 8.45
Uhr für die Klassen 2 – 4. Unterrichtsende

ist an diesem Tag 12.15 Uhr. Auch hier fin-
det Kernzeit statt.
Die Einschulungsfeier für unsere Erst-
klässler beginnt am Samstag, 19.09.2009
mit einem Gottesdienst um 9.30 Uhr in der
Kirche St. Stephan. Anschließend (ca.
10.15 Uhr) findet die Einschulungsfeier in
der Turnhalle der GS Gottenheim statt.
Nach dem festlichen Teil der Einschu-
lungsfeier haben die Eltern der zukünfti-
gen 2. Klasse für Sie und Ihre Familien ei-
nen kleinen Imbiss im Foyer der Schule

vorbereitet. In der Regel endet dieser Tag
um 12.00 Uhr bzw. 12.30 Uhr.
Schulstart für unsere Erstklässler ist Mon-
tag, 21.09.2009, um 8.45 Uhr.
Wenn Sie sich für die Teilnahme Ihres Kin-
des an der Kernzeit entscheiden sollten,
wäre es gut, wenn Sie Ihr Kind bis Schul-
jahresende 2008/09 bei Frau Hunn unter
der Nummer: 07665 5814 anmelden
könnten.

J. Rempe, Rektorin

Sichern Sie sich Ihren Platz!

Neue Kurse bei Ihrer Musikschule im
Breisgau e.V. ab Oktober 2009
Über 1 000 Musikschulen in Deutschland
bieten rund einer Million Musikschülern,
vom Vorschulkind bis zum Erwachsenen,
ein vielfältiges Angebot. Auch die Musik-
schule im Breisgau gehört dazu und wir
unterrichten bis zu 1 900 Schüler im Jahr.
Dabei nehmen die Musikschulen die un-
terschiedlichsten Aufgaben wahr: als Bil-

dungseinrichtung, Konzertraum und Kul-
turzentrum sind wir an vielen Orten wichti-
ge Träger des kulturellen Lebens.
Die Musikschule im Breisgau e.V. hat ih-
ren Sitz in Gundelfingen. Sie bietet ihren
Unterricht in allen Mitgliedsgemeinden an.
Eine Ausbildung erfolgt in zahlreichen Fä-
chern als Einzel-, Gruppen- oder Ensem-
bleunterricht. Qualifizierte professionelle
Lehrkräfte führen die Jüngsten einfühl-
sam an Musik heran und garantieren Fort-
geschrittenen eine bestmögliche Förde-

rung. Eine ausführliche Beratung über die
günstigste Unterrichtsform, das richtige
Instrument und das optimale Einstiegsal-
ter wird durch Schulleitung, Kollegium und
Geschäftsstelle angeboten.

Für die Kleinen:
- Musikgarten (Alter von 0 - 2 Jahre und

von 2 - 4 Jahre)
- Musikalische Früherziehung (Alter von

4 - 6 Jahre)
- Rhythmik

Gruppen ab 6 Kinder



Instrumentalausbildung:
- Blechblasinstrumente
- Holzblasinstrumente
- Streicher
- Tasteninstrumente
- Gitarre
- Harfe
- Schlaginstrumente

Stimmbildung / Gesang / Chorgesang

Ballett (in Gundelfingen)

6er/12er Karte für Erwachsene

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann in-
formieren Sie sich doch unverbindlich ent-
weder
- persönlich in unserer Geschäftsstelle
- per Telefon 0761 589891
- über das Internet:

www.musikschule-breisgau.de

- E-Mail:
info@musikschule-breisgau.de

Musikschule im Breisgau e.V.,
Vörstetter Str. 3, 79194 Gundelfingen

�������
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Ergebnisdienst
Datum: 26.06.2009
C1-JuniorenFußball-Turnier inHolzhausen
SC Bahlingen -
SG Gottenheim/Bötzingen 0:0
SG Gottenheim/Bötzingen -
VfR Reute/Vörstetten 2:1
SC Holzhausen -
SG Gottenheim/Bötzingen 0:3
SV Hochdorf -
SG Gottenheim/Bötzingen 0:1

Tore:
1. Spiel: keine

2. Spiel: 0:1 (3. Min.) 1:1 (10. Min. Jano
Rothacker) 2:1 (11. Min. Aykut Akcay)
3. Spiel: 0:1 (1. Min. Dennis Klöpfer), 0:2
(3. Min. Jano Rothacker)
4. Spiel: 0:1 (13. Min. Dennis Klöpfer)

Turniersieger mit 10 Punkten und
6:1 Toren
Datum: 01.07.2009
C 1 - Junioren Fußball-Turnier in
Waltershofen
SV BW Waltershofen 2 -
SG Gottenheim/Bötzingen 1 0:4
SG Gottenheim/Bötzingen 1 -
FC Teningen 1 2:0
SV Munzingen 1 -
SG Gottenheim/Bötzingen 1 0:3

SG Gottenheim/Bötzingen 1 -
SV BW Waltershofen 1 6:5
im Neunmeterschießen

Tore:
1. Gruppenspiel: 0:1 (3. Min. Dennis
Klöpfer), 0:2 (5. Min. Jano Rothacker), 0:3
(7. Min. Dennis Klöpfer), 0:4 (9. Min. Jano
Rothacker)
2. Gruppenspiel: 1:0 (4. Min. Dennis
Klöpfer), 2:0 (9. Min. Jens Hartmann)
Halbfinalspiel: 0:1 (20 Sec. Jano Rotha-
cker), 0:2 (7. Min. Dennis Klöpfer), 0:3 (8.
Min. Dennis Klöpfer)
Endspiel: 6:5 im Neunmeter Schießen
Schützen: Dennis Klöpfer, Aykut Akcay,
Dufner Jonas, Jano Rothacker, Tim Stei-
ner, Stefan Binder

Unsere Gottenheimer Erzeuger bieten Folgendes an:

Erzeuger Angebot Verkaufszeit

Apfel- und Neue Kartoffeln, Äpfel neue Ernte
Kartoffelparadies Hagios Sauerkirschen, Zwetschgen,
Bahnhofstraße 3 Brombeeren, naturtrüber Apfel-
Tel. 8698 Birnensaft, Traubensaft,

Brände und Liköre: Probieren
Sie unsere Spezialität: Marc,
Quittengold und Rosenlikör täglich geöffnet

Rolf Präg Obst, Gemüse, Kartoffeln, Mo.-Fr. von 8.00 - 13.00 Uhr,
Hauptstraße 11 Himbeeren 15.00 - 19.00 Uhr,
Tel. 8136 Sa. von 8.00 - 14.00 Uhr

Fam. Rösch Thea Schwarzwälder
Waltershofer Straße 6 Weißtannenhonig, Rapshonig,

Wald-/Wiesenblütenhonig,
Blütenhonig, Fichtenhonig mittwochs von 9.00 - 11.00 Uhr

Jürgen`s Fisch & Diverse Fischvariationen
Räucherspezialitäten Fischplatten, Salate, Donnerstag: frisch
Thielstraße 27 Terrinen, Räucherfisch, geschlachtete Forellen aus
Tel. 7761 frisch geschlachtete Forellen dem Schwarzwald

Erzeugerbetriebe, die auf ihre Angebotspalette im Nachrichtenblatt hinweisen möchten, werden gebeten, Wünsche und Änderungen
bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bruder, Tel. 9811-12, gemeinde@gottenheim.de zu melden.

Bürgermeisteramt



Turniersieger mit 12 Punkten und 12:5
Toren
Bes. Vorkomnisse: Während des End-
spiel verletzte sich ein gegnerischer Spieler
bei einem Zusammenprall so schwer, dass
das Spiel abgebrochen werden musste
(Linker Unterarm u. rechter Daumen gebro-
chen). Nach der Versorgung des Verletzten
einigte man sich, das Endspiel durch Neun-
meterschießen zu entscheiden.
Trainer und Spieler der C 1-Junioren wün-
schen dem verletzten Spieler auf diesem
Wege Gute Besserung und rechtbaldige
Genesung.

Bericht vom AH-Turnier in Nimburg
Es waren 12 Mannschaften in zwei
Gruppen
In unsere Gruppe waren die Mannschaf-
ten alle gleich stark. So wurden wir trotz
sehr guter Leistung, mit 2 Siegen, 2 Un-
entschieden und nur einer Niederlage, lei-
der nur Gruppendritter. So spielten wir nur
um Platz fünf und verloren nach Neunme-
ter schießen noch mit 3:4. Die Leistung
der Mannschaft war hervorragend, ob-
wohl wir nach zwei Spielen keinen Ersatz-
mann mehr hatten. Es fielen zwei durch
Verletzung aus, und einer war noch ange-
schlagen, musste aber weiterspielen.

Vorschau:
AH-Turnier am 18.07 in Umkirch

Danksagung
Die AH möchte sich bei dem VFR Um-
kirch, vor allem Jochen Roser recht herz-
lichst bedanken, der es ermöglicht hat,
dass wir in Umkirch auf dem Trainingsra-
sen spielen konnten.

Da der Platz in Gottenheim für ca. 8 Wo-
chen gesperrt ist.

Mit sportlichem Gruß
Frank

Alle Freunde, die am Umzug zum 50-jähri-
gen Jubiläum der WG teilnehmen treffen
sich am 15.07.2009, um 20.00 Uhr in der
Schule Zi. 10.
Wir hoffen, dass in Koffern, Kisten,
Schränken, im Keller, auf dem Dachboden
noch gut erhaltene Kleidung aus früheren
Tagen auftauchen, die im Rahmen einer
internen Modenschau begutachtet und
vorgeführt werden.

Viel Erfolg beim Suchen wünschen
Die Vorstandschaft

Infoveranstaltung
Gründung einer Jugendguggemusik
Wir, die Narrenzunft Krutstorze und die
Guggemusik Krach&Blech, haben be-
schlossen, eine Jugendguggemusik zu
gründen.
Hat ihr Kind oder du Lust ein Instrument zu
spielen, Spaß an der Fasnet, Lust mit an-

deren Gleichaltrigen was zu erlernen und
zu erleben?

Mitmachen können alle, die Schlagwerk,
Posaune, Trompete oder auch Sousapho-
ne bereits können oder über die Musik-
schule erlernen möchten. Eingeladen sind
auch alle ganz großen, die gerne bei uns
in Krach&Blech mitspielen möchten!
Kommt alle zu unserem Infoabend am:
Freitag, 10. Juli 2009 ab 19.30 Uhr im
Vereinsheim der Narrenzunft in der
Schulstraße. Informationen um die Grün-
dung der Jugendguggemusik Gottenheim
sind zu finden auf http://jgm.krutstorze.de.
Alles weitere um die Gottemer Fasnet,
Krach&Blech und rund um die Narrenzunft
Krutstorze Gottenheim auf
http://www.krutstorze.de

Es freut sich die Vorstandschaft der
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.
c/o Lothar Schlatter, Bergstr. 39, D
79288 Gottenheim, Tel. 07665 5551,
E-Mail: schlatter@t-online.de
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Landratsamt startet Projekt
KiWi

Im Rahmen des Projekts „KiWi – Kinder
willkommen bei uns im Landkreis Breis-
gau-Hochschwarzwald“ begrüßen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Landrats-
amts Breisgau-Hochschwarzwald seit
dem 01. Juli 2009 die neugeborenen
Landkreisbewohnerinnen und Landkreis-
bewohner persönlich und überreichen den
jungen Eltern ein Willkommensgeschenk.
Dieses enthält neben Informationen in
Fragen zur Erziehung und Entwicklung ei-
nes Kindes auch nützliche Artikel, die El-
tern und Kind Freude bereiten, wie z.B. ein
Bilderbuch, Artikel zur Kindersicherheit
oder ein Fieberthermometer. Gerne unter-
stützen die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Fachbereichs Soziale Dienste El-
tern bei Fragestellungen, die ihre neue Le-
benssituation betreffen.
Eltern nach dem 01. Juli 2009 geborener
Kinder, die noch kein Willkommensge-
schenk vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald erhalten haben, können sich
zur Vereinbarung eines Termins an Frau
Schartner, Tel: 0761 2187-2257, wenden.

Sozialverband VdK -
Der Ortsverband Gottenheim
informiert:

Keine Hüftprotektoren von der Kasse
Alte oder behinderte Menschen haben
keinen Anspruch auf Hüftprotektoren, um
mögliche Stürze abzufedern und Ober-
schenkelhalsbrüche zu verhindern. So
entschied unlängst das Bundessozialge-
richt (BSG) in seiner Entscheidung AZ: B 3
KR 11/07 R. Das BSG verneinte damit die
Zahlungspflicht der gesetzlichen Kran-
kenversicherungen. Im zugrunde liegen-
den Fall wollte eine Herstellerfirma ihre
Hüftprotektoren im Hilfsmittelverzeichnis
der gesetzlichen Krankenkassen veran-
kern, um so eine teilweise Kostenüber-
nahme durch die Kassen zu erreichen.
Der zuständige Spitzenverband hatte dies
abgelehnt.
Die Anschaffung von Hüftprotektoren sei
ein typischer Fall für eigene Vorsorge, war
argumentiert worden. Dem schloss sich
das BSG in seinem Urteil an.

Anton Sennich, Tel. 07665 6373

Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.

Häusliche Kranken- und Altenpflege
i Punkt - Wer pflegt braucht Unterstützung
individuell - immer wieder - informell -
interessant

Schulungsangebot für pflegende Angehöri-
ge sowie alle interessierten Frauen und
Männer Montag, den 13.07.2009, von
17.00 - 19.00 Uhr, Hauptstraße 25, 79268
Bötzingen - Kirchliche Sozialstation
Thema: Hilfsmittel bewahren vor Ge-
sundheitsschäden
Pflege ist körperliche Schwerstarbeit.
Überlastungen beim Heben, Tragen und
Drehen des Pflegebedürftigen verursa-
chen schnell Rückenbeschwerden. Viele
kleine Hilfsmittel vom Pflegebett, der Bett-
leiter bis zum Rutschbrett können Ihre Ge-
sundheit schützen. Holen Sie sich eine
Entscheidungshilfe bei der richtigen Aus-
wahl Ihres Hilfsmittels. Auf Wunsch erhal-
ten Sie eine Einweisung und Tipps aus der
Kinästhetik.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit
der Firma Sanitätshäuser Schaub - statt.
Sie sind herzlich willkommen - Anmeldung
ist nicht erforderlich! Informationen unter
Tel. 07663 4077, Kirchliche Sozialstation
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Angler-Hock des Angelsport-
vereins Wasenweiler am
18./19. Juli 2009

Am Samstag/Sonntag, den 18./19. Juli
2009 findet Urban-See in Wasenweiler
der traditionelle Angler-Hock statt, zu
dem wir die Bevölkerung herzlich ein-
laden.
Insbesondere die Fischgenießer werden
dieses Jahr wieder voll auf ihre Kosten
kommen.

In gemütlicher Seenachts- und Zelt-Atmo-
sphäre wird wieder eine Auswahl an kuli-
narischen Spezialitäten angeboten.
Verwöhnt werden sollen die Besucher mit
gebackenen und geräucherten Forellen
und Karpfenfilets mit Kartoffelsalat,
Lachsbrötchen sowie ergänzend mit ei-
nem Braten mit Salatbeilagen, Pom-
mes-Frites und heißen Würsten.
Kaffee und ein reichhaltiges Kuchenbuffet
runden am Sonntag das kulinarische An-
gebot ab.
Beginn: Samstags ab 16:00 Uhr, sonn-
tags ab 10:00 Uhr.

Am Sonntag spielt der Musikverein Wa-
senweiler ab 10.00 Uhr zum Frühschop-
pen.

Auf Ihr Kommen freut sich der
Angelsportverein Wasenweiler e.V.

Ausstellungsschiff
MS Wissenschaft 2009 -

das Zukunftsschiff in Breisach vom 16.
bis 19. Juli, Städtische Liegestelle
Schwanenstr./Hafenstr., Eintritt frei. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr, Sa.
und So. 10 bis 19 Uhr,
www.ms-wissenschaft.de.
Die Ausstellung an Bord eines Binnen-
frachtschiffs wirft einen Blick in die Zu-
kunft. Sie macht deutlich, wie Wissen-
schaft unseren Alltag verändert und ver-
ändern wird. Werden Roboter zukünftig
das Kinderzimmer aufräumen? Werden
wir uns tatsächlich an andere Orte bea-
men können? Wie sehen unsere Schulen
und Arbeitsplätze aus? Interaktiv und un-
terhaltsam zeigen über 25 Ausstellungs-
tücke aus verschiedenen Lebensberei-

chen, wie Forschung unsere Zukunft be-
einflussen könnte. Wer wissen möchte,
welcher Forschertyp er ist, kann dies am
“Visionator” herausfinden.

Liebe Naturinteressierte
Gäste und Einwohner!

Schnuppern Sie ein wenig gute Kaisers-
tühler Luft und lernen Sie die Natur auf
eine ganz besondere Weise kennen.
Nachfolgend sind die Veranstaltungen der
kommenden Wochen vorgestellt. Das
komplette Programm des Naturzentrums
erhalten sie bei den örtlichen Tou-
rist-Informationen am Kaiserstuhl bzw.
unter www.kaiserstuhl-tuniberg-touris-
mus.de. Besuchen Sie das Naturzentrum
Kaiserstuhl in Ihringen am Rathaus. (von
März bis Ende Juni und September bis
Oktober) Di. 17 - 18 Uhr, Do. 10.30 - 12.30
Uhr, Fr. 17. - 19.Uhr, Sa. 15 Uhr - 17 Uhr.

So. 12.7., 14 - 17 Uhr Teekräuter erken-
nen, sammeln und zubereiten, fachkun-
dige Führung in einem schönen Seitental
des Kaiserstuhls durch eine versierte



Kräuterpädagogin, Parkplatz gegenüber
Gasthaus Mondhalde, Oberbergen 4,-
Euro, Romana Schneider

So. 16.8., 14 - 17 Uhr Kultur- und natur-
geschichtliche Wanderung über die
Vulkankuppen um Achkarren Burgen
und Geschichten aus dem westlichen Kai-
serstuhl – spannend erzählt und gezeigt
von einem Ortskenner (6 km). Parkplatz
am Pass zwischen Bickensohl und Ach-
karren, 4,- Euro, Wolfgang Engist
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Akkordeonclub
Merdingen e.V.

„Kinder musizieren für Kinder“

Benefizkonzert der Schüler vom Akkor-
deonclub Merdingen e.V. und der Ju-
gendmusikschule Westlicher Kaisers-
tuhl-Tuniberg e.V.
Die Unterrichtsklassen von Boris Sidorow
und Katja Sidorow werden am Samstag,
18. Juli 2009 im Merdinger Bürgersaal ein
„Tastenfest“ veranstalten. Beginn ist um
18:00 Uhr.

Gespielt wird auf Melodika, Akkordeon,
Keyboard und Klavier. Das Programm

führt von Klassik über Jazz zu Pop und
Tango. Den Abschluss gestalten die „Tas-
tenklopfer“ mit dem „Tasten-Rap“. Der
Eintritt ist frei.
Die eingegangenen Spenden werden an
das SOS-Kinderdorf in Sulzburg überge-
ben.
Die Akteure laden Eltern, Geschwister,
Oma, Opa, Verwandte, Bekannte und be-
sonders alle anderen, die sich für Tasten-
musik interessieren (oder noch nicht inter-
essieren), herzlich zum „Tastenfest“ ein.

Der Akkordeonclub Merdingen e.V. und
die Jugendmusikschule Westlicher-Kai-
serstuhl e.V. bedanken sich für ihre
freundliche Unterstützung.
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